
Feier des Tages des Kindes Sept. 2009  Seite 1 

 
 

 

 
 

Feier des Tages des Kindes  
 

Bogota, der 2. September 2009 
 

ABENTEUERPARK 
 

Durch eine Überschneidung von Terminen in Abenteuerpark musste unsere Feier kurzfristig 
um einen Tag verlegt werden. Dies beeinträchtigte die große Teilnahme jedoch nicht. Nach 
Berechnungen der Mitarbeiterinnen von Oriéntame nahmen mit Eltern, Geschwister und den 
Patenkinder zusammen circa 3.500 Personen teil. Ich würde diese Feier daher eher anstatt 
"Tag des Kindes" "Familientag" nennen. In Familien aus sozial niedrigen Schichten, zu denen 
die Kinder gehören, die wir patenschaftlich betreuen, ist es schwierig, die Zeit und 
besonders das Geld für entspannende Tätigkeiten zu finden. Es ist noch schwieriger, wenn 
nicht unmöglich, das Geld aufzubringen, damit alle Familienmitglieder zusammen etwas 
Entspannendes unternehmen können. Und genau dies verleiht dem Familientag seine große 
Bedeutung: 
 
einen gemeinsamen Zerstreuungsmoment zu ermöglichen, ohne Sorgen, ohne Einschränkung, 
nur genießen, einen Raum schaffen, um sich auf eine andere Weise zu verständigen.  
 
Der Tag fing um 10.00 h morgens an, aber das Personal von Oriéntame war schon viel früher 
auf den Beinen, da sie die Lebensmittel für die Erfrischungen und Zwischenmahlzeit abholen 
und organisieren mussten (Jogurt und Kuchen). 
 
Das ganze Personal von Oriéntame hatte rote Jacketts mit dem Logo an, um leicht von den 
Teilnehmern erkannt zu werden. 
 
Als ich kurz vor 10 Uhr ankam, gab es eine lange Warteschlange am Eingang, aber sie kam 
schnell und organisiert voran. 
 
 



Feier des Tages des Kindes Sept. 2009  Seite 2 

 
 
Eingang zum Park 
 

 
 

Luz Angela Castro mit einer kleinen Gruppe von AdA/Oriéntame-Familien 
 
 
Beim Eingang erhielt jeder ein Armband und eine Karte mit Gutscheinen, die man abgeben 
musste, wenn man seine Erfrischung und Zwischenmahlzeit sowie sein Mittagessen abholte. 
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Ausgabe von Armbändern und Gutscheinen 
 
 
Direkt hinter dem Eingang holten die Teilnehmer im Zelt ihren Imbiss ab, den sie sofort 
essen oder für den Nachmittag aufbewahren konnten. 
 
 

 
 

Yezmid Beltrán, wie sie die Gutscheine bei der Ausgabe der Imbisse entgegen nimmt 
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Ausgabe der Imbisse 
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Familien, die ihren Imbiss essen oder eine Weile ausruhen, bevor sie in den Vergnügungspark 
starten 
 
 
Das Armband erlaubte den uneingeschränkten Zugang zu allen Attraktionen bis 18.00h 
abends sooft man wollte. 
Ich begleitete sie bis vor dem Mittagessen, das aus einer Hamburgermahlzeit von McDonalds 
bestand. 
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Nachfolgend einige Photos mit den Attraktionen des Parks: 
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Sie rutschen herunter... 

 
 

Ende der Rutschpartie... 
 

 
 

Und alle sind klatschnass... 
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Vergnügen für die Größeren... 
 

 
 

Und für die Kleineren... 
 
Es war wirklich eine große Freude, alle diese Familien zu sehen, wie sie lachen, scherzen 
und sich vergnügen. Ich denke, wir sollten diesen Tag auf jeden Fall weiterführen und 
danken allen Spendern für ihre Großzügigkeit, die dieses wunderbare Ereignis überhaupt erst 
ermöglicht haben.  
 
Gabriela Vargas, AdA Soziale Projekte, Bogotá  
Übersetzung Eva Pietschmann, AdA Patenschaften 


